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38 Grußworte zum 30 jährigen Jubiläum der Aktion 3.Welt 
Saar mit überraschenden Blickweisen 
 

Feier am 6. Oktober – Laudatio von Karl Rössel, Köln 
 

Aus einem 3. Welt Laden zu einer bundesweiten Organisation 
und zu ungewöhnlichen Bündnissen 
 
 
Zum 30 jährigen Jubiläum der Aktion 3.Welt Saar haben 38 Menschen Grußworte 
verfasst. Sie sind seit heute online: www.a3wsaar.de. Die Autoren/innen kommen 
aus Berlin, Ostfriesland, Tübingen, Stuttgart, Köln, Dschang (Kamerun), Saarbrücken. 
Es sind Mitglieder, aktuelle und ehemalige Weggefährten, kritische Beobachter, 
Parteipolitiker. Ihre Nähe zur Aktion 3.Welt Saar ist unterschiedlich. Sie setzen sich 
mit dem Motto des 30jährigen Jubiläums „Der Sinn von Politik ist Freiheit“ (Hannah 
Arendt) auseinander. Dabei kommentieren sie in ihren Grußwörtern den Weg der 3. 
Welt Organisation aus einem 3.Welt Laden zu einer bundesweiten Organisation. Sie 
koordiniert, vernetzt und bezieht zu unterschiedlichen Themen Stellung. Die 
MitarbeiterInnen kommen aus verschiedenen Regionen. Ihren Sitz hat sie im 
Saarland. Dieser vermeintliche Gegensatz – bundesweit tätig, aber den Sitz nicht in 
einer Metropole – ist für manche auf beiden Seiten des Horizonts eine 
Herausforderung. Sie begreift sich als allgemeinpolitische Organisation und arbeitet 
zu Themen wie Asyl, Antisemitismus, Islamismus, Rassismus, Kolonialismus, Energie, 
Agrar, Landwirtschaft, soziale Frage, Fairer Handel und Entwicklungsvorstellungen. 
„Unser roter Faden und Ziel sind dabei der gleiche Zugang zu den materiellen und 
kulturellen Ressourcen einer Gesellschaft. Letztlich sind wir unseren Themen treu 
geblieben und möchten an den Stellschrauben ‚vor der eigenen Haustür’ drehen, um 
weltweit etwas zu verändern“, so Gertrud Selzer vom Vorstand und 
Gründungsmitglied.  
 

Dabei werden auch ungewöhnliche Bündnisse eingegangen und Neues ausprobiert: 
In dem Agrarprojekt „ERNA goes fair – für eine faire Landwirtschaft weltweit“ vernetzt 
sie, bundesweit einzigartig, Bauern mit Gewerkschaften, Naturschützern und 3. Welt 
Engagierten. Sie sitzt auch im Trägerkreis des bundesweiten Agrarbündnisses 
„Meine Landwirtschaft – unsere Wahl“  und organisiert am 19. Jan. 2013 in Berlin zu 
Beginn der grünen Woche eine Demonstration für eine bäuerliche Landwirtschaft. In 
einem von der EU geförderten Projekt zu islamischem Antisemitismus setzt sie sich 
mit der Unvereinbarkeit von Menschenrechten und Islamismus auseinander und 
spricht sich gegen falsche multikulturelle Toleranz aus.  
 

Die 30 Jahr Feier findet statt am Samstag, 6. Oktober, von 14 – 22 Uhr, in Losheim 
am See, Saalbau, Weiskirchener Str. 9. Eingeladen und zugesagt haben Mitglieder, 
Weggefährten/innen, Kooperationspartner/innen und Überraschungsgäste. Um 17 
Uhr hält Karl Rössel aus Köln die Laudatio. Er ist Mitarbeiter von Recherche 
International e.V. und war 30 Jahre im Rheinischen JournalistInnenbüro tätig. 
Zusätzlich wird es eine lebendige Geschichte in Bild und Ton geben. Gäste sind 
willkommen. Um Anmeldung wird gebeten unter 06872 / 9930-56 oder 
mail@a3wsaar.de.  
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Für Rückfragen, Foto- und Interviewwünsche: Roland Röder - 06872 / 9930-56 
Weitere Informationen: www.a3wsaar.de   http://erna.a3wsaar.de/ 
Artikel „Den Themen treu geblieben“: http://goo.gl/WmW26 
 
 
Alle Grußwörter unter: http://goo.gl/dLikk 
Auszüge:  
 
„…während nahezu jede Flugschrift, jede Aktion, jede Pressemitteilung der Aktion 3. Welt Saar 
wie ein Schluck kaltes, klares Wasser wirkt, an einem sehr heißen Sommertag?....Rauchen 
die da was Besonderes in Losheim am See?“ 
Marcus Hammerschmitt, Schriftsteller, Tübingen 
 
„Manchmal gefällt sich die A3W Saar vielleicht ein bisschen allzu sehr in der Rolle des 
Provokateurs. Die langjährige Einübung hinterlässt da so ihre Spuren.“ 
Christian Stock, iz3w-Redaktion, Freiburg 
 
"...dass Güte und Treue einander begegnen, Gerechtigkeit und Friede sich küssen." So lautet 
eine meiner Lieblingsstellen in der Bibel. Sie steht im 85. Psalm. … Not-wendig ist ein völliges 
Umdenken: Weg von der quasi-religiösen Anbetung von rein quantitativem 
Wirtschaftswachstum, ohne darauf zu achten, ob sich das Leben auch qualitativ dadurch für 
alle verbessert. … So unterstützt die Evangelische Kirche im Rheinland schon seit Jahren die 
"Aktion 3. Welt Saar" ideell und finanziell, weil sie sich in den meisten Zielen mit der Aktion 
einig weiß. 
Frank Matthias Hofmann, Kirchenrat – Beauftragter der Evangelischen Kirche im Rheinland 
und der Evangelischen Kirche der Pfalz für das Saarland 
 
„Ihr quengelt, zuweilen auch, wenn andere lieber feiern. Weil euer kritischer Scharfsinn und 
vor allem euer solidarisches Denken und Handeln es nicht zulassen, zu feiern, während 
diejenigen, um deren Existenz Willen die Feier angesagt ist, von Abschiebung und Knast 
bedroht sind: Lieber positioniert sich die Aktion 3. Welt Saar während der Interkulturellen 
Wochen mit einer Presseerklärung gegen Abschiebehaft und Abschiebeknast. Ein klug 
gewählter Zeitpunkt, eine klare Anklage  gegen den geplanten Runden Tisch Ingelheim für 
eine modifizierte Abschiebehaft in Rheinland-Pfalz und dem Saarland. … Ich möchte euch zu 
eurem Scharfsinn, Mogelpackungen zu entpacken, Mythen zu entzaubern und verklärte 
Sichtweisen zu enttäuschen, gratulieren. … …Bei all der Unnachgiebigkeit seid ihr so schön 
unkompliziert.“ 
Martina Backes – Redakteurin, Informationszentrum 3.Welt, Freiburg 
 
„Es beeindruckt mich, wie die Aktion 3. Welt Saar Aktionsfelder wie Asyl und Rassismus, Agrar 
und Ernährung, Antisemitismus und Islamismus oder Bildung und globales Lernen (und, wie 
gesagt, den Fußball!) vereint, ohne je Gefahr zu laufen, an der Oberfläche zu verharren. … es 
gefällt mir, wie konsequent dort nach dem alten Marxschen Motto „Jeder nach seinen 
Fähigkeiten, jedem nach seinen Bedürfnissen“ verfahren wird. 
Alex Feuerherdt, Publizist, Lektor, Fußballfan. 
 
„Die Aktion 3. Welt Saar kommt dieser Pflicht nach, indem sie dem politischen Islamismus 
und radikalen religiösen Gruppen die Stirn bietet, die Grundwerte aller Religionen hervorhebt 
und durch ihre Beiträge eine gesunde Entwicklung des Islams in einer freiheitlichen und 
pluralistischen Gesellschaft begleitet.“ 
Yusuf Gectan, Vorsitzender der Kurdischen Gemeinde Saarland e.V. 
 
„Als ehemaliges aktives Mitglied des Vereins zu meiner Studienzeit (1993-1997) an der 
Universität des Saarlandes und heute Sympathisant erlaube ich mir, von Kamerun aus ein 
Grüßwort zum 30-jährigen Bestehen der Aktion 3.Welt zu schreiben….Das Programm des 
Jubiläums ist bunt: Präsentation von Flyern, Plakaten, Tv- und Hörfunkbeiträgen. Es ist 
schade, dass ich nicht dabei sein kann, aber aus dem Auge ist nicht aus dem Sinn. Ich 
wünsche dem Verein für die Zukunft.“ Prof. Dr. Albert Gouaffo, Universität Dschang in 
Kamerun 
 
„Es gibt dort eine hochpolitische Organisation, die man andernorts leider vergeblich sucht. Sie 
ist keine Partei und will auch gar keine sein. Und doch mischt sie sich mit einer erstaunlich 
breiten Themenpalette in Politik und Diskurs ein und stößt durchaus auf Resonanz: Sehr 
sympathisch. … Sie legt sich mit dem „linken Mainstream“ an, z.B. in Sachen Antisemitismus 



und Israel: Sehr sympathisch … Hin und wieder ist sie auch überregional präsent: Sehr 
sympathisch. Leider besitzt sie keine überregionale Organisationsstruktur: Sehr 
unsympathisch.“ 
Lothar Galow Bergemann, Stuttgart; Emanzipation und Frieden 
 
„Nach anfänglicher Skepsis, habe ich persönlich gelernt, dass wir im Prinzip die gleichen 
Interessen vertreten. Wir vertreten eigentlich beiderseits unter anderem  eine unabhängige 
nachhaltig verträgliche bäuerliche Landwirtschaft nicht nur in der 3. Welt, sondern ein 
verträgliches Miteinander in einer Welt.“ 
Alice Endres, Milchbäuerin Meckel (Eifel; bei Bitburg) 
 
„Denn ich empfinde die saarländische Gruppe mit überregionaler Ausstrahlung seit Jahren als 
ausgesprochen kompetenten, engagierten und unbestechlichen Zusammenhang, mit dem ich 
stets gern zusammen agierte. Unsere Kooperation hat dabei schon eine lange Geschichte. Sie 
begann über 15 Jahren mit einer gemeinsamen Erklärung zur Kritik der Agenda 21, die uns 
als Instrument des Einschläferns der damals ohnehin schwächelnden Umweltbewegung 
schien. …. Ich kenne im Dickicht der Organisationen in Deutschland nur wenige Gruppe, die 
nicht zu erstarrten Apparaten geworden sind oder Aktionen vor allem durchführen, um die 
spendenfreudigen UnterstützerInnen bei Laune zu halten.“ 
Jörg Bergstedt, Ökoaktivist, Buchautor - Projektwerkstatt Reiskirchen-Saasen  (Hessen) 
 
„Welch` Ehre! Als wahrscheinlich nordwestlichstes Mitglied der Aktion 3. Welt Saar werde ich 
um ein Grußwort zum 30jährigen Jubiläum gebeten! Oder bin ich überhaupt das einzige 
niedersächsische Mitglied dieses kleinen, elitären Clubs?“ 
Ottmar Ilchmann, Milchbauer, Rhauderfehn (bei Leer), Ostfriesland; aktiv im Bundesverband 
Deutscher Milchviehhalter und AbL. 
 
„Als Frauenrechtlerin und Engagierte im Integrationsbereich beeindruckt Ihr mich aber vor 
allem durch eure klare Absage an den politischen Islam in Deutschland…. 
Frauen sind die ersten, die unter solchen Einflüssen zu leiden haben. Angefangen vom 
Kopftuchzwang bis hin zu Zwangsverheiratungen und Ehrenmorden, die von den Tätern 
teilweise noch religiös motiviert und damit „entschuldigt“ werden. … 
Zum Jubiläum habe ich drei Wünsche für Sie: Werden Sie noch bekannter – Sie haben es 
verdient; wir sind an Ihrer Seite. Viele neue Mitglieder und SpenderInnen, damit Ihrer Arbeit 
ein langes Leben beschieden ist.“ 
Bleiben Sie gesund und erfolgreich und feiern Sie schön!“ 
Collin Schubert, Berlin, Referentin für Frauenrechte im Islam, TERRE DES FEMMES.  
 
 
 
 
 
 


